
ANGEBOT ZIELGRUPPE UMFANG KONTAKT

Anti-
diskriminierung

ADB - Antidiskriminierungsbüro Mannheim e.V.
Diverse Workshop- und Empowerment-Formate rund ums Thema Antidiskriminierung – unterschiedliche Schwerpunktsetzung möglich.

Ab Klasse 1*
weiterführende Schulen, 
pädagogische Fachkräfte

Nach Absprache
antidiskriminierungsbüro mannheim e.V.

  www.adb-mannheim.de      info@adb-mannheim.de      0621 / 436 890 56

MutigKultur e. V.: Projekt TADA – Theaterpädagogische Antidiskriminierungsarbeit: Spielerisch, interaktiv und empowernd: 
Unsere Theatermethoden machen Vielfalt, Empathie und ein demokratisches Miteinander erlebbar – bevor Vorurteile und Diskriminierung
Wurzeln schlagen! Mit kreativen Impulsen und altersgerechten Gruppendynamiken stärken wir den sozialen Zusammenhalt und leisten 
dank unseres � exiblen Teams nachhaltige Präventionsarbeit. 

Schüler*innen, Lehrkräfte 
und pädagogische Fachkräfte 
an Grund- und weit-
erführenden Schulen

Punktuelle Einsätze, Projekttage, Nach-
mittagsangebote, modulare Kurz-Work-
shops oder � exible Großgruppen-For-
mate nach Absprache 

MutigKultur e.V
  www.mutigkultur.de      info@mutigkultur.de

POWER UP: Schul- und Fachkräfteworkshops zu sexueller und geschlechtlicher Vielfalt
Workshops für Schulklassen, Jugendgruppen und Fachkräfte; Förderung der Handlungskompetenz im Umgang mit lsbtiaq+ Menschen; Abbau von 
Vorurteilen und Diskriminierung; Gewaltprävention und Förderung gegenseitigen Respekts

Klasse 6 bis 10, Jugend-
gruppen, Fortbildung für 
Fachkräfte

Einzeltermin à 6 Schulstunden
bzw. 3 Stunden für Fachkräfte oder 
nach Absprache

PLUS e. V.
  www.plus-rheinneckar.de      power-up@plus-rheinneckar.de     
  06221 / 180 05 43

Projetkttage zu Rassismus, Diskriminierung, Zivilcourage und Gedenkstättenpädagogik: Information zu Diskriminierung und Rassismus, 
Au� lärung zu Menschenrechten und Demokratie, Förderung der Handlungsfähigkeit bei Diskriminierung, Ermutigung zu couragiertem Handeln.

Ab Klasse 8, Jugendgruppen 
ab 14 Jahren, FSJ und Bufdis, 
pädagogische Fachkräfte

Einzeltermin à 6 Schulstunden plus 
Telefonat im Vorhinein und Nachbe-
sprechung nach dem Projekttag

Netzwerk für Demokratie und Courage (NDC)
  www.netzwerk-courage.de
  www.lago-bw.de/project/netzwerk-fuer-demokratie-und-courage/
  ndc@lago-bw.de      0711 / 896 915 24Teamschulung/Ausbildung für Bildungsarbeit zum Thema Rassismus, Diskriminierung und Zivilcourage: Grundlagen pädagogischer 

Bildungsarbeit, Information zum Thema Rassismus, Klassismus und Diskriminierung, Einstieg ins Netzwerk für Demokratie und Courage.
Freiwillige 18 bis ca. 30 Jahre 1 Schulungswoche

Theaterpädagogische Trainings: zu Vorurteilen, Diskriminierung und Rassismus.
Klasse 4* bis 13
Kinder- und Jugendgruppen

Einzeltermin à 4 Schulstunden
Zentrum für Globales Lernen (Eine-Welt-Forum Mannheim e.V.)

  www.eine-welt-forum.de/globales-lernen       bildung@eine-welt-forum.de
  0621 / 717 908 60

TKUMAnnheim – Jüdisches Leben² von 1945 bis heute: Dokumentarischer Bildungs� lm über den Wiederau� au der jüdischen 
Gemeinde in Mannheim plus anschließendem Austauschformat mit der Filmemacherin und Protagonist*innen des Films. 

Ab 8. Klasse Einzeltermin à 3 Schulstunden
Fach- und Koordinierungsstelle Mannheimer Bündnis / Sylvia Lö�  er

  www.tkumannheim.de       sylvia.loe�  er@mannheim.de      0621 / 293 98 02

Extremismus-
prävention

Vorträge und Workshops zu den Themen politisch und religiös motivierter Extremismus. 
Erkennen von Radikalisierungstendenzen.

 Klasse 8 bis 13
Lehrkräfte & Eltern

Einzeltermin à 2 bis 4 Schulstunden
Polizeipräsidium Mannheim | Referat Prävention

  mannheim.pp.praevention@polizei.bwl.de      0621 / 174 12 01

Gesundheits-
förderung

Klasse 2000 | Stark und gesund in der Grundschule
Ein Unterrichtsprogramm zur Förderung von Gesundheits- und Lebenskompetenzen. Unsere Themen: Bewegen & entspannen, 
Gesund essen & trinken, Sich selbst mögen & Freunde haben, Probleme & Kon� ikte lösen, Kritisch denken & Nein sagen.

 Klasse 1 bis 4*

• 15 Unterrichtseinheiten im 
Schuljahr inklusive

•   2 bis 3 Termine pro Schuljahr mit 
externer geschulter Klasse 2000 
Gesundheitsförderer*in zu den 
jeweiligen Themen

Verein Programm Klasse 2000 e.V.
  www.Klasse2000.de       Marlott.Wowerath@Klasse2000.de   
  0911 / 891 216 69

Gewaltprävention

Workshops zur Sensibilisierung für Erscheinungsformen von Gewalt und Mobbing
Täter- und Opferstrategien erkennen und Lösungsmöglichkeiten entwickeln.

 Klasse 6 bis 8, 
Lehrkräfte & Eltern

Einzeltermin à 3 Schulstunden

Polizeipräsidium Mannheim| Referat Prävention
  mannheim.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  0621 / 174 12 01

Respekt ist ein Bumerang, Konzept zum Thema Gewalt gegen Polizeikräfte: Der Kontakt zwischen jungen Menschen und der Polizei 
verläuft nicht immer reibungslos. Kon� ikte entstehen dabei oft, weil das gegenseitige  Verständnis fehlt. Jugendliche verstehen mitunter 
nicht, warum die Polizei sie kontrolliert und reagieren aggressiv. Die Stimmung wird gereizt und manchmal eskaliert die Situation. 
Das möchten wir verbessern und mit jungen Menschen in einen o� enen Austausch treten.

Junge Menschen ab 16 Jahre Einzeltermin à 3 Schulstunden

Girls* out loud
Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungsangebote für Mädchen*. 

Mädchen* ab 8 Jahre Nach Absprache
Koordinierungsstelle Mädchen*arbeit; Fachbereich Jugendamt und 
Gesundheitsamt      www.maedchenarbeit.majo.de  

  58.maedchenarbeit@mannheim.de      0621 / 293 22 95

Kostenlose 
Rechtsberatung

Kostenlose Rechtsberatung: Anwält*innen des Mannheimer Anwaltvereins beraten kostenlos zu Verträgen, Ausländerrecht, 
BAfÖG, Sozialrecht, Strafrecht, Unterhalt, Verkehrsrecht im Haus des Jugendrechts. Hierfür ist keine Anmeldung notwendig.

Für Kinder, Jugendliche & 
Heranwachsende

Mittwochs von 15–17 Uhr
Haus des Jugendrechts    Heinrich-Lanz-Str. 38, Zimmer 108, 68165 Mannheim 

  info@hdjr-mannheim.de       0621 293 36 19 (für Infos)

Medien

Workshop oder Infoveranstaltung zum Jugendmedienschutz
Bei dieser Veranstaltung wird beschrieben, weshalb der Jugendschutz im Internet nicht funktionieren kann. Daraus folgend werden 
präventive Maßnahmen und Methoden vorgestellt, wie Kinder und Jugendliche vorbereitet und geschützt werden können.

8. bis 10. Klasse,
Eltern & Multiplikator*innen

1,5–2 Stunden

Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt
  https://medienbildung.majo.de/      juergen.held@mannheim.de   
  0621 / 293 35 99

Workshop Fake News und alternative Fakten – Eine Gefahr für die Demokratie?: Immer mehr Menschen laufen Gefahr, 
Falschmeldungen von manipulierenden Nachrichtenseiten aufzusitzen und zu verbreiten. Wie Fake News entstehen, funktionieren und wie man 
ich schützen kann, behandelt dieser WS. Ob Fake News die Demokratie gefährden können, kann ebenfalls unter Anleitung diskutiert werden. 

7. bis 10. Klasse,
Multiplikator*innen

2–3 Stunden

Max & Min@ – Prävention problematischer Mediennutzung
Die Ausbildung zur Moderator*in versetzt die Teilnehmenden in die Lage, in der Einrichtung selbstständig systematisch präventiv zu exzessiver Me-
diennutzung und Cybermobbing zu wirken. Auch Themen wie medienfreie Freizeitaktivitäten, Datenschutz, Cybergrooming u.ä. können –  abhängig 
von den Erfahrungen der Schüler*innen – im Rahmen von Max und Min@ thematisiert werden. Siehe auch: https://www.villa-schoep� in.de/max-mina

Klasse 4* bis 6 aller Schul-
formen, Eltern, Lehrkräfte &
Schulsozialarbeiter*innen

2x pro Jahr 2-tägige Moderator*innen-
Ausbildung zur Durchführung von zwei 
Workshop Modulen à 4 Schulstunden,
Elternveranstaltung und Lehrkräftefort-
bildung

Hate Speech und Fake News im Internet: Wir untersuchen die Erscheinungsformen und Strategien von Hate Speech und 
Fake News im Internet. Außerdem zeigen wir euch Gegenmaßnahmen und Anlaufstellen, falls ihr selbst betro� en seid.

Ab Klasse 8
Multiplikator*innen

Einzeltermine à
90 – 120 Minuten

Fanprojekt Mannheim      dornbusch@sportkreis-ma.de   
  krueger@sportkreis-ma.de     0176 / 456 310 89      0176 / 568 593 86 

Mediengefahren Workshops mit den Schwerpunkten Urheber- und Persönlichkeitsrechte, Verbotene Inhalte, Cybermobbing, 
Cybergrooming, Hass und Hetze sowie Sexting.

  Klasse 5 bis 7,
Lehrkräfte & Eltern

Einzeltermin à 3 Schulstunden
Polizeipräsidium Mannheim | Referat Prävention

  mannheim.pp.praevention@polizei.bwl.de      0621 / 174 12 01

Workshops zum Thema Internet- und Mediensucht “Klick im Blick”
Jugendliche setzen sich mit Ursachen, Merkmalen und Folgen exzessiver Medien- und Internetnutzung auseinander, 
re� ektieren ihren eigenen Medienkonsum und diskutieren alternative Möglichkeiten der Freizeitgestaltung.

   Klasse 7 bis 12 2 Schulstunden
Caritasverband Mannheim e.V. Suchtberatung 
in Kooperation mit dem Beauftragten für Suchtprävention 

 www.caritas-mannheim.de      charlotte.zimmer@caritas-mannheim.de  

Mentale Gesundheit

’innenLeben’ - eine interaktive Ausstellung in leichter Sprache zur Prävention psychischer Krisen von Jugendlichen
https://www.irrsinnig-menschlich.de/app/uploads/2025/06/Ausstellung_Einfache-Sprache_2025_web.pdf

Ab Klasse 8 Nach Absprache Prävention und Soziales Lernen 
Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt

  58.praevention@mannheim.de 
  0621 / 293 35 97

Interaktive Workshops zum Thema Mentale Gesundheit: In den zwei Workshops geht es um die Vermittlung von Hintergrundwissen und die Sensibi-
lisierung zum Thema, mit dem Ziel, eigene Stärken zu entdecken, hilfreiche Strategien zu entwickeln und Unterstützungsangebote kennen zu lernen.

Ab Klasse 7 Einzeltermin (ganzer Vormittag)

Körper und Seele im Gleichgewicht: Interaktive Workshops zu Körperbild und digitaler Gesundheitskompetenz
Das nachhaltige Workshopprogramm begleitet Kinder und Jugendliche über mehrere Schuljahre auf dem Weg zu einem positiven Körperbild, stärkt 
Medien- und Gesundheitskompetenz und sensibilisiert für Bodytalk, Bodyshaming, Schönheitsideale sowie Essstörungen.

Klasse 2 bis 10
Eltern, Multiplikator*innen

Nach Absprache
Caritasverband Mannheim e.V. Suchtberatung 

 www.caritas-mannheim.de      charlotte.zimmer@caritas-mannheim.de 

Kreative Gruppenangebote der Psychologischen Beratungsstellen für Kinder, Jugendliche und Familien 
zur Aktivierung persönlicher Stärken, Strategien zur Stressbewältigung, Stärkung der Selbstwirksamkeit und des Selbstvertrauens, Förderung der 
Resilienz und soziale Lernerfahrungen in Gruppen.   

Kindergarten- und Vor-
schulkinder Schüler*innen 
von 6 bis 16 Jahren

Flexible Dauer und Intensität, individu-
ell abgestimmt auf die Bedürfnisse der 
jeweiligen Gruppe

  www.erziehungsberatung-mannheim.de 

Sexualpädagogik/
Sexuelle Bildung

YOUR CHOICE – Dein Sex, Deine Entscheidung: Unsere (Schul-)Workshops mit den Themenschwerpunkten Konsens – Sexuelle Rechte & Verant-
wortung und Sexuell übertragbare Infektionen (STI) & Safer Sex dienen der Wissensvermittlung sowie der Förderung der Selbstbestimmung. Die 
Workshops werden vollständig von der Deutschen AIDS-Stiftung aus Mitteln des Verbandes der Privaten Krankenversicherungen � nanziert. Beratun-
gen zu sexueller Gesundheit (kostenfrei) nach Vereinbarung. Testung auf sexuell übertragbare Infektionen (bei Bedarf kostenfrei) nach Vereinbarung.

Ab Klasse 6
11 Jahre - unbegrenzt

Umfang je nach Absprache

KOSI.MA – Zentrum für sexuelle Gesundheit. Mannheim 
  www.kosima-mannheim.de      info@kosima-mannheim.de 
  0621 / 339 394 78Multiplikator*innenschulungen zu sexueller Gesundheit

Unsere Schulungen stärken die Teilnehmenden in ihrem Wissen zu sexueller Gesundheit, sodass diese als kompetente Multiplikator*innen / Anspre-
chpersonen zu diesen Themen agieren und handlungsfähig sein können. Die Schulungen werden vollständig von der Deutschen AIDS-Stiftung aus 
Mitteln des Verbandes der Privaten Krankenversicherungen � nanziert.

(angehende) Fachkräfte 
aus dem medizinischen, 
p� egerischen, pädagogis-
chen Bereich, Lehrkräfte und 
Erziehungsberechtigte

Umfang je nach Absprache

Jugendsprechstunde: Beratung zu Fragen rund um Pubertät, Körper, Liebe, Beziehungen und Sexualität.
Die Beratung ist allein, mit Partner*in oder gemeinsam mit Freund*innen möglich.

Alle unter 27 Jahren Nach Vereinbarung

pro familia Mannheim e.V.
   www.profamilia.de/mannheim      sexuelle.bildung@profamilia.de     
  0621 / 277 20

Sexualpädagogische Gruppenveranstaltung: Unser o� enes Konzept stellt eine inhaltliche Unterstützung und Ergänzung zu den Unterrichts-
einheiten des Lehrplans dar. Es soll den Schüler*innen möglich sein, sich in einem geschützten Rahmen über Themen rund um Pubertät, Liebe, 
Beziehungen und Sexualität auszutauschen, Fragen zu stellen und Informationen zu erhalten. Unsere Inhalte richten sich nach den Interessen der 
Teilnehmenden, den Themenwünschen der Fachkräfte und aktuellen Anlässen, auf die wir mit vielfältigen Materialien und Methoden eingehen.

Grundschulen ab Klasse 4
Weiterführende Schulen bis 
Klasse 13, Berufsschulen und 
Jugendgruppen

Klasse 4–6 und SBBZ: 2 Termine à 
2 Unterrichtseinheiten
Ab Klasse 7: 4 Unterrichtseinheiten
Individuelle Themenanfragen: nach 
Absprache

Teamschulungen, Fortbildungen und Fachberatung zu Sexueller Bildung
Elternabende und Elternberatung

Multiplikator*innen 
Eltern

Nach Absprache

Sexualisierte Gewalt
Präventive Angebote für alle Personen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten
Unterstützung rund um die Schutzkonzeptentwicklung und Fortbildungen zum Thema „sexualisierte Gewalt“, Fachberatung in Verdachts-
fällen sowie Krisenintervention. Auf Nachfrage bieten wir Workshops für Kinder und Jugendliche und Elterninformationsveranstaltungen an.

Kinder und Jugendliche 
ab 6 Jahren, Fachkräfte, 
Multiplikator*innen, Eltern 
aller Altersgruppen

Nach Absprache
Notruf und Beratung für sexuell misshandelte Mädchen und Frauen

  www.maedchennotruf.de       team@maedchennotruf.de 
  0621 / 10 033

Soziales Lernen

Achtung Heimspiel! Das theaterpädagogische Sozialkompetenztraining bearbeitet interaktiv und kreativ in unterschiedlichen 
Projektformen Themenfelder wie Gefühle, Kon� ikte, Regeln oder Vielfalt und Toleranz.

  Klasse 1 bis 4* Nach Absprache Prävention und Soziales Lernen
Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt

  http://kinderundjugendbildung.majo.de/soziales-lernen   
  58.praevention@mannheim.de      0621 / 293 35 97

Gemeinsam stark sein
Das integrative Kon� ikt- und Selbstbehauptungstraining arbeitet mit körperorientierten Methoden aus der Kamp� unst und Selbstbehauptung.
Ziele sind die Persönlichkeitsstärkung, die kreative Kon� iktlösung und der Au� au einer wachstumsfördernden Klassen- und Lernatmosphäre.

  Klasse 3* bis 5 6 Termine à 1 bis 2 Unterrichtseinheiten

JumediE – Junge Muslime engagiert für Demokratie im Einsatz: 
Interaktive Workshops zu Demokratie, Vielfalt, Respekt, Antidiskriminierung, Identität, Medienkompetenz und interreligiösem Dialog. 
Die Angebote stärken demokratische Werte, Selbstre� exion und soziale Handlungskompetenzen.

Klassen 5 bis 12 
Kinder und Jugendgruppen

Einzeltermine à 2 bis 4 Schulstunden 
oder � exibel nach Absprache

Mannheimer Institut für Integration und interreligiöse Arbeit e. V.
  www.mannheimer-institut.de      info@mannheimer-institut.de   
  0621 / 166 358 53

Schülerstreitschlichter*innen und Klassenmentor*innen
Einführung in das jeweilige Konzept und Training der notwendigen Kompetenzen.

interessierte Schüler*innen 
der Mittelstufe

Basisausbildung: 2 Schultage
Schülerreferat Mannheim       www.schülerreferat-mannheim.de   

  Helen.Pracht@kathma-jugend.de      0621 / 300 851 55

Suchtprävention

Drogenprävention: Workshops mit den Schwerpunkten Wirkungsweisen, Risiken und Gefahren von Drogen, 
straf- und führerscheinrechtliche Folgen, Auswirkungen von Drogen auf die Teilnahme am Straßenverkehr.

   Klasse 6 bis 9 Einzeltermin à 3 Schulstunden
Polizeipräsidium Mannheim | Referat Prävention    

  mannheim.pp.praevention@polizei.bwl.de      0621 / 174 12 01

Nichtraucher-Wettbewerb Be smart – don’t start
Tabakprävention in Form eines Wettbewerbs für Schulklassen, Koordination und Durchführung in den Klassen durch die Lehrkraft.

  Klasse 5 bis 10,
Lehrkräfte

Wöchentliche Überprüfung des Tabak-
konsums
jährlich November bis April

Beauftragte für Suchtprävention, Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt
Diverse Kooperationspartner      58.bfs@mannheim.de

Cannabisprävention: Quo vadis?
https://www.villa-schoep� in.de/angebote/bundesweite-angebote/cannabis-quo-vadis

Ab Klasse 7
Multiplikator*innen

Nach Absprache

Der grüne Ko� er
https://sucht-bw.de/portfolio-item/gruener-ko� er-cannabis/

Ab Klasse 7
Multiplikator*innen

Nach Absprache

Tom & Lisa
Ein Schulklassenworkshop des Alkoholpräventionsprojekts Hart am Limit (HaLT).

Klassenstufe 7 und 8 2 Termine à jeweils 3 Schulstunden
Fachstelle Sucht des bwlv Mannheim

  Tobias.Ratering@bw-lv.de      0621 / 842 50 680

Team- und 
Persönlichkeits-

entwicklung

(Team)arbeit im Wald – Wurzelrodung zur Bekämpfung von Neophyten
Förderung der Team-, Sozial- und Selbstkompetenz durch verantwortungsvolles Handeln in Kleingruppen.

 Klasse 5 bis 10 Einzeltermin ab 3,5 Zeitstunden
Waldhaus Mannheim      www.waldhaus-mannheim.de    

  waldhaus.mannheim@forstbw.de       0621 / 748 14 55

Klassenveranstaltungen wie Soziale Kompetenztrainings, Klassentage und Projektwochen
Verschiedene Konzepte zur Stärkung und Weiterentwicklung der Klassengemeinschaft und sozialen Kompetenzen.

 Klasse 5 bis 13

• Einzeltage inklusive Vor- und 
Nachgesprächen

• mehrtägige Konzepte und 
Klassenfahrten

Schülerreferat Mannheim2      www.schülerreferat-mannheim.de    
  Helen.Pracht@kathma-jugend.de      0621 / 300 851 55

Schule schnitzt!: Während des gemeinsamen Arbeitens in der Grünholzwerkstatt erleben sich die Schüler*innen als selbstwirksam. 
Die Teilnahme fördert ein Lernen auf emotionaler, kognitiver und motorischer Ebene. Das „Wir-Gefühl“ wird durch das gemeinsame Erlebnis gestärkt.

  Klasse 3 bis 4*
Nach Absprache. In der Regel ein 
ganzer Schultag pro Klasse. 

Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt | Fachstelle Naturpädagogik 
 boris.� ockerzi@mannheim.de      0621 / 293 182 213

Präventiver 
Kinderschutz

Pseudonymisierte Beratung bei einem Verdacht auf Kindeswohlgefährdung
Alle Berufsgruppen, 
Ehrenamtliche & 
Privatpersonen

Präventiver Kinderschutz, Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt
  Jugendamt.ief@mannheim.de      0621 / 293 38 90 oder 0621 / 293 37 17

2026 BIS 2028

2026 bis 2028


